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Gesellschaft für Beschäftigungs-  
und Qualifizierungsförderung 
Braunenbrucher Weg 18  ·  32758 Detmold
Tel. 0 52 31 / 64 03 - 0  ·  Fax 0 52 31 / 64 03 - 33
info@netzwerk-lippe.de
www.netzwerk-lippe.de

Wir sind zertifiziert:

CLIP

Die Netzwerk Lippe gGmbH 

ist die kommunale Beschäftigungsgesellschaft 
des Kreises Lippe mit Sitz in Detmold. 
Unsere Hauptaufgabe ist die Wiedereingliederung  
von Arbeitsuchenden in den regionalen Arbeitsmarkt.
Mit unserer am Menschen orientierten Arbeit schaffen  
wir berufliche Perspektiven für unterschiedliche  
Zielgruppen des Arbeitsmarktes. 
Gleichzeitig sind wir Partner der heimischen Wirtschaft  
und unterstützen lippische Unternehmen mit unseren  
vielseitigen Personaldienstleistungen.

Haben Sie Fragen?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Kontaktieren Sie uns!

Clearing-, Interventions- und  
Präventionsstelle für Mütter  
mit Migrationshintergrund 
in Lippe
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Projektkoordination: 

Ilka Gräber
Tel. 0 52 31 / 64 03 - 18
i.graeber@netzwerk-lippe.de 

Information für Multiplikator*innen 

und Kooperationspartner*innen

Aktiv für Familien
und ihre Kinder



Arbeitsweise

Danke für Ihren Einsatz  

und für den Verweis von  

 möglichen Teilnehmerinnen  

an Clip!

Empowerment 
als tragendes Motiv

CLIP setzt auf die Stärkung der Selbst- 
wahrnehmung und des selbstgesteuerten  
Handelns der Frauen und unterstützt bei der  
Entwicklung individueller Zielsetzungen.

Leitgedanke von CLIP ist ein Empowerment  
der Zielgruppe. Das Projekt schafft  einen  
Rahmen, in dem Selbstwirksamkeit eingeübt  
und erprobt werden kann. 

• Empowerment-Modul
• EDV-Modul
• Modul zur Berufswegeplanung
 inkl. Praktikumsphase 

Zielgruppe und Zielsetzung

Das Projekt CLIP richtet sich an Mütter mit  
Migrationshintergrund, die sich aktuell im  
SGB II-Bezug befinden oder Leistungen nach  
dem SGB XII beziehen, und an deren Familien.

Ziele sind es, die Arbeitsmarktchancen der  
Mütter zu verbessern und die Teilhabe aller  
Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft zu erhöhen.

Hierzu unterstützt CLIP u.a. bei der Organisation  
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Mittels eines ganzheitlichen Beratungs- und Unter- 
stützungsansatzes strebt das Projekt die gesellschaft-
liche und arbeitsmarktliche Teilhabe von Müttern mit 
Migrationshintergrund sowie darüber hinaus eine 
Wirkung für die gesamte Bedarfsgemeinschaft an. 

Ausgangspunkt ist dabei eine individuelle Standortbe-
stimmung der teilnehmenden Frauen, auf deren Basis 
Unterstützungsbedarfe im Sinne eines ressourcen-
orientierten Casemanagements ausgelotet werden. 

Neben Einzel- sowie Gruppencoachings durchlaufen 
die Teilnehmerinnen ihren individuellen Ressourcen 
entsprechend folgende Module im Gruppenformat:

Information für Multiplikator*innen 

und Kooperationspartner*innen


